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Ein neuer Platz mit hoher Aufenthaltsqualität

Der Münsterplatz bie-
tet nach dem Bahn-
hofsvorplatz den Auf-
takt in der Platzfolge 
über den Schiller- und 
Gutenbergplatz zum 
Dom- und Fisch-
torplatz am Rhein.  
Schon beim Wettbe-
werb setzt die ARGE 
BIERBAUM.AI-
CHELE.landschafts-
architekten Part.
GmbB & SCHo-
yERER ARCHI-
tEktEn_SyRA 
auf eine einfache und 
effektive Anordnung 
und Ausführung der 
Infrastrukturelemente 
und Flächen, um so 
die Wahrnehmung 
des Stadtraumes zu 
fördern.

Wettbewerbsverfahren
Die Stadt Mainz hatte sich entschlos-
sen, den Innenstadtbereich aufzuwer-
ten, um so die Besucherströme besser 
lenken und die Wahrnehmung der 
historisch gewachsenen Innenstadt mit 
Grünflächen, guter Infrastruktur und 
einladenden Cafés und Bistros ebenso 
wie die  vielen kleinen Fachgeschäfte 
zu beleben.

Ein Teil der Bahnhofstraße soll nur 
noch verkehrsberuhigt mit Bussen
und der Trambahn befahren werden 
können. Eine Flaniermeile mit direk-
tem Zugang zum Hauptbahnhof wird 
angestrebt.
Gegenstand des Wettbewerbs war die-
se umfangreiche Neugestaltung. Mit 
der neuen Haltestelle am Münsterplatz 
haben die Architekten bereits ein be-
eindruckendes Ensemble entworfen 
und gebaut, das auf hohe Zustimmung 
gestoßen ist.

Bahnhofstraße in Mainz als »verkehrsberuhigte« Flaniermeile
© BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB

Lageplan
© BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten 
Part.GmbB
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Ansicht Nord
© BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB

Dachstruktur und Toilettenanlage
© BIERBAUM.AICHELE.
landschaftsarchitekten Part.GmbB

Wetterschutz plus Aufenthaltsqualität
© BIERBAUM.AICHELE.
landschaftsarchitekten Part.GmbB

Ansicht Ost
© BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB
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Flugdach am Münsterplatz
Neben dem funktionalen Aspekt des 
140 m² großen Wetterschutzes und 
dem Serviceaspekt der WC-Anlage 
geht es hier um eine stadträumliche 
Aussage als neuer Treffpunkt mit ho-
hem Wiedererkennungswert und Auf-
enthaltsqualität inmitten des großen 
Verkehrstrubels und der angrenzen-
den, teilweise noch provisorischen
Platzrandbebauung.
Das prägnante Dach verleiht in Ver-
bindung bzw. im Dialog mit der ge-
genüberliegenden Baumgruppe  dem 
gesamten Umfeld große Ruhe und 
eine eindeutige Adresse.
Es besteht aus acht auf Edelstahl-
rundstützen ruhenden, umgekehrten 
flachen Edelstahlpyramidenformen. 
Die Pyramidenform der einzelnen 
Dachelemente ist nicht nur als spie-
gelnd/changierende Dachuntersicht 
architektonisch attraktiv, sondern auch 
statisch wirksam, denn die Kantungen 
der Stahlflächen übernehmen 
zugleich auch die Funktion des  Dach-
tragwerks inkl. der Aussteifung.
Die Edelstahlflächen funktionieren 
somit als Deckenuntersicht und bilden 
zugleich eine wasserführende Schicht 
auf der Dachfläche.

Die Dachfläche wurde mit Gitterrost-
elementen abgedeckt  und ergibt somit 
auch als Dachdraufsicht  ein architek-
tonisches Bild.

WC-Anlage
Im rückwärtigen Bereich der über-
dachten Fläche liegt die WC-Anlage.
Der solide und wärmegedämmte 
Stahlbetonkörper im Format 3,06 m × 
3,95 m × 2,62 m ist mit einer farblich 
changierenden Folienverglasung um-
hüllt, die auch in der Dunkelheit hell 
und freundlich wahrgenommen wird. 
Der Innenraum wurde mit Kunstharz-
oberflächen und Edelstahlsanitärob-
jekten ausgestattet. Durch elektroni-
sche Funktionsauslösung der Medien 
Luft, Wasser, Seife und die automati-
sche Reinigung von WC-Sitzbrille und 
Fußbodenfläche wird die bestmögliche 
Hygiene des geheizten Innenraums 
sichergestellt und bietet damit einen 
Raum, der Gästen und  Besuchern 
ebenso  wie den vielen ankommenden 
und abfahrenden Bustouristen sauber 
und angenehm zur Verfügung steht.

Elemente in Pyramidenform
© BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB

Material: Edelstahl für ...
© BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB

Dach und Stützen
© BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB
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Bauherr
Landeshauptstadt Mainz 
vertreten durch 
Gebäudewirtschaft Mainz/
GWM 
55131 Mainz
Tel. 06131/123168
www.gwm-mainz.de

architekten
Schoyerer  
ArchiTekTen_SyrA, 
Frankfurt, Mainz
55120 Mainz
Tel. 06131/9301600
www.schoyerer.com

freiraumplanung
BierBAUM.AicheLe.
landschaftsarchitekten Part.
GmbB, Frankfurt am Main, 
Mainz
55131 Mainz
Tel. 06131/669250
www.bierbaumaichele.de

Statik
osd – office For Structural 
Design Gmbh & co. kG
60329 Frankfurt am Main
Tel. 069/272217-0
www.o-s-d.com

StahlBau
Stahl- und Maschinenbau 
Bingen
55411 Bingen am rhein
Tel. 06721/40060
www.smb-kt.de

Nächtliches Erscheinungsbild aus verschiedenen Perspektiven
© BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB


